
Artenförderungsprogramm Wachtelkönig: 
Kurzjahresbericht 2018

Einführung
Der Hauptteil der Arbeit für das Artenförderungsprogramm Wachtelkönig von BirdLife Schweiz lief wiederum 
in den Kantonen Graubünden und Neuenburg. Die Arbeit von BirdLife Schweiz beinhaltet die nächtliche Suche 
nach Wachtelkönigen, die Kontrolle der gefundenen Tiere und die Kontaktaufnahme mit den Landwirten 
zur Vereinbarung eines späteren Mahdtermins. Unterstützung erhielten wir in manchen Kantonen durch die 
kantonalen Ämter für Naturschutz und Landwirtschaft, die Wildhut, sowie in verschiedenen Regionen der 
ganzen Schweiz durch zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer, die durch die Kontrollgänge und zum 
Teil auch Kontaktaufnahme mit den Landwirten die Arbeit von BirdLife Schweiz bestmöglich unterstützten. 
Ein weiterer wichtiger Beitrag kommt jeweils von OrnithologInnen und anderen interessierten Personen, die 
im Feld sind und "Zufallsbeobachtungen" von Wachtelkönigen melden. Diese stammen oft aus Gebieten, 
die wir aus Zeitgründen nicht systematisch kontrollieren können. Die Entschädigungen der Landwirte, die 
einen Vertrag zugunsten des Wachtelkönigs unterschreiben, werden von den Kantonen (in der Regel Ämter 
für Naturschutz) getragen. Manche Kantone kümmern sich auch selber um die Verträge mit den Landwirten.

Beobachtungen und Auswertung
Im Jahr 2018 konnte BirdLife Schweiz während der Brutzeit 29 Wachtelkönige in der Schweiz registrie-
ren, wobei es sich bei 15 Individuen um Durchzügler handelte. Hinzu kamen noch 7 Meldungen aus den 
Monaten August und September, die wir als "Durchzügler Herbst" einstufen und nicht in den Zahlen der 
Brutzeit aufführen. Für 8 Wachtelkönige konnte ein Vertrag und ein damit verbundener Mahdaufschub 
erreicht werden. Bei einem weiteren Wachtelkönig legte der Landwirt den Anteil der Fläche, den er sowieso 
erst spät bewirtschaften darf, auf den Rufplatz des Wachtelkönigs und schütze ihn so. Für die restlichen 5 
stationären Tiere konnte leider nichts unternommen werden, da ihr Rufplatz zu wenig stabil war und die zu 
schützende Fläche nicht eingegrenzt werden konnte. 
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Abb. 1: Anzahl rufender Wachtelkönige sowie mögliche, wahrscheinliche und 
sichere Bruten während der Brutzeit 1996-2018. Für 1996-1998 fehlen die 
Angaben zu den Brutmöglichkeiten.

Zürich, 10.10.2018

Die 29 gefundenen Vögel in der 
Wachtelkönig-Saison 2018 liegen etwas 
unter dem Durchschnitt der letzten 22 
Jahre, der bei 32.5 liegt (Abb. 1).

In diesem Jahr wurden in folgenden 
Ortschaften Verträge abgeschlossen: 
Belp (BE), Eggiwil (BE), Ftan (GR, 2x), 
Obersaxen (GR), Tarasp (GR, 2x), Vnà 
(GR). In Eriz (BE) schützte der Landwirt 
den Wachtelkönig ohne Spezial-Vertrag 
(siehe oben).

Drei Brutnachweise konnten bei der 
durch BirdLife Schweiz oder Wildhütern 
begleiteten Mahd der Vertragswiesen in 
Ftan (GR), Obersaxen (GR) und Tarasp 
(GR)  erbracht werden.  Weitere Bruten 
auf den Vertragsflächen sind wahr-
scheinlich, bei dieser diskreten Art aber 



schwierig nachzuweisen. In Obersaxen waren die Jungvögel schon flügge, es war also Glück, dass sie noch 
in der Fläche waren und somit eine Brut bestätigt werden konnte.

Die erste Wachtelkönig-Meldung erfolgte am 16.5. (Mont-Vully FR, Durchzügler). Die nächste Meldung 
betraf auch einen Durchzügler in Römerswil LU am 17.5. Der erste stationäre Wachtelkönig wurde ab dem 
26.5. in Ftan GR gehört. Besonders viele Wachtelkönige wurden dieses Jahr in der zweiten, wie auch der 
ersten Juni-Dekade entdeckt (Abb. 2). Der Juni ist in der Schweiz immer der Monat mit den meisten neu ent-
deckten Wachtelkönigen, in manchen Jahren verschiebt sich der Schwerpunkt aber in die zweite Juni-Hälfte.

Die Höhenverteilung der rufenden Männchen weist auch 2018 den Schwerpunkt im Berggebiet auf (Abb. 
3). 72.4% der Tiere traten oberhalb von 1000 m auf. In den tieferen Lagen im Mittelland gelangen wie die 
letzten Jahre nur wenige Beobachtungen. Nur acht Tiere konnten unterhalb 1000 m nachgewiesen werden.

2018 war zahlenmässig eine leicht unterdurchschnittliche Wachtelkönig-Saison. Erfreulich war aber die gute 
Teilnahme der Landwirte am Artenförderungsprojekt: alle angefragten Landwirte machten beim Schutz des 
Wachtelkönigs mit. Somit war es möglich, für alle stationären Wachtelkönige, für die sich der Rufplatz ein-
grenzen liess, einen Vertrag zu machen und die Brut zu schützen.

Wichtig für den Schutz ist, dass Beobachtungen des Wachtelkönigs umgehend gemeldet werden. Nur so kön-
nen BirdLife Schweiz und seine Partner aktiv eingreifen, das Gespräch mit den zuständigen Bewirtschaftern 
suchen und den Vögeln eine Brutmöglichkeit bieten. Allfällige Rufer können auf der Geschäftsstelle 
von BirdLife Schweiz (044 457 70 20 oder eva.inderwildi@birdlife.ch), bei der Vogelwarte oder auf der 
Internetseite www.ornitho.ch gemeldet werden. Die Wachtelkönig-Meldungen auf ornitho.ch sind während 
der Brutzeit automatisch geschützt, damit sie nicht von allen eingesehen werden können. 

Dank
BirdLife Schweiz bedankt sich bei allen Landwirten, Wildhütern, Ornithologen, freiwilligen Helfern, land-
wirtschaftlichen Beratern, Mitarbeitern von kantonalen Behörden, der Schweizerischen Vogelwarte Sempach 
und dem Bundesamt für Umwelt BAFU ganz herzlich für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und die 
Unterstützung in diesem Jahr. 

Die nächtliche Suche nach Wachtelkönigen ist anstrengend und wird nur selten mit einem gelungenen 
Nachweis belohnt. Wir danken allen Ehrenamtlichen und Wildhütern, die trotz vieler erfolglosen Nächte Jahr 
für Jahr auf die Suche gehen, ganz herzlich.

Der vollständige Jahresbericht 2018 ist auf der Geschäftsstelle von BirdLife Schweiz gratis zu beziehen.

Abb. 2: Ankunftszeiten 2018 (Anzahl Wachtelkönige, die in jeder 
Dekade neu entdeckt wurden). Mit Durchzüglern Herbst.

Abb. 3: Höhenverteilung der Beobachtungen zur Brutzeit 2018.



Anhang: Wachtelkönigstandorte (mit Durchzüglern Herbst)

Kt.	 Ort	 Koordinaten	 Höhe	 Erste	 Letzte	 Status	 Massnahme
						      Beobachtung	 Beobachtung
FR	 Mont-Vully	 571	 202	 429	 16.05.2018	 19.05.2018	 Durchzügler	
LU	 Römerswil	 663	 225	 461	 17.05.2018	 17.05.2018	 Durchzügler	
GR	 Ftan	 815	 186	 1690	 26.05.2018	 15.08.2018	 Brut sicher	 Mahdaufschub 15.8.
BE	 Belp	 604	 195	 508	 27.05.2018	 03.06.2018	 Brut wahrscheinlich	 Mahdaufschub 1.8.
BE	 Eggiwil	 626	 189	 931	 28.05.2018	 09.06.2018	 Brut wahrscheinlich	 Mahdaufschub 20.8.
NE	 La Brévine	 536	 203	 1047	 02.06.2018	 04.06.2018	 Durchzügler	
NE	 Ponts-de-Martel	 546	 204	 992	 02.06.2018	 02.06.2018	 Durchzügler	
BE	 Eriz	 630	 182	 1197	 05.06.2018	 29.06.2018	 Brut wahrscheinlich	 Beweidung erst ab 15.8.
SZ	 Rothenthurm	 693	 218	 906	 07.06.2018	 07.06.2018	 Durchzügler	
NE	 La Brévine	 535	 203	 1037	 08.06.2018	 08.06.2018	 Durchzügler	
NE	 Chaux-du-Milieu     542	 206	 1048	 08.06.2018	 15.06.2018	 Stationär, Brut nicht möglich	
NE	 Chaux-de-Fonds	 555	 217	 1074	 09.06.2018	 22.06.2018	 Stationär, Brut nicht möglich	
GR	 Zuoz	 793	 164	 1682	 11.06.2018	 11.06.2018	 Durchzügler	
GR	 Obersaxen	 729	 178	 1535	 11.06.2018	 28.06.2018	 Stationär, Brut nicht möglich	
GR	 Tarasp	 816	 184	 1449	 12.06.2018	 15.08.2018	 Brut wahrscheinlich	 Mahdaufschub 15.8.
GR	 Obersaxen	 728	 178	 1559	 14.06.2018	 16.08.2018	 Brut sicher	 Mahdaufschub 15.8.
FR	 Ueberstorf	 591	 191	 648	 15.06.2018	 15.06.2018	 Durchzügler	
GR	 Tujetsch	 699	 169	 1421	 15.06.2018	 15.06.2018	 Durchzügler	
GR	 Lumbrein	 728	 172	 1843	 15.06.2018	 15.06.2018	 Durchzügler	
GR	 Lumbrein	 728	 172	 1843	 15.06.2018	 15.06.2018	 Durchzügler	
GR	 Ftan	 816	 187	 1794	 18.06.2018	 11.07.2018	 Brut wahrscheinlich	 Mahdaufschub 15.8.
GR	 Tarasp	 816	 184	 1449	 24.06.2018	 15.08.2018	 Brut sicher	 Mahdaufschub 15.8.
BE	 Rüeggisberg	 601	 173	 1705	 24.06.2018	 24.06.2018	 Durchzügler	
GR	 Obersaxen	 730	 178	 1635	 26.06.2018	 05.07.2018	 Stationär, Brut nicht möglich	
GR	 Obersaxen	 731	 178	 1701	 26.06.2018	 10.07.2018	 Stationär, Brut nicht möglich	
GR	 Cazis	 747	 175	 1812	 27.06.2018	 27.06.2018	 Durchzügler	
GR	 Tschappina	 745	 171	 1940	 30.06.2018	 30.06.2018	 Durchzügler	
GR	 Vnà	 820	 196	 1820	 01.07.2018	 09.07.2018	 Brut möglich	 Mahdaufschub 15.8.
FR	 Châtel St.-Denis	 558	 155	 837	 04.07.2018	 04.07.2018	 Durchzügler	
VD	 Le Chenit	 508	 162	 1001	 08.08.2018	 08.08.2018	 Durchzügler Herbst	
BE	 Habkern	 634	 177	 1706	 12.08.2018	 12.08.2018	 Durchzügler Herbst	
GR	 Lostallo	 736	 131	 437	 21.08.2018	 21.08.2018	 Durchzügler Herbst	
SG	 Benken	 716	 229	 410	 22.08.2018	 22.08.2018	 Durchzügler Herbst	
VS	 Champéry	 550	 110	 1920	 04.09.2018	 04.09.2018	 Durchzügler Herbst	
VS	 Champéry	 550	 110	 1920	 08.09.2018	 08.09.2018	 Durchzügler Herbst	
ZH	 Fällanden	 689	 247	 577	 18.09.2018	 18.09.2018	 Durchzügler Herbst	


